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 NFJ nochmal

Aktuelles aus der Bezirksjugend

Der Sommer ist im vollen Gange und bei 
der NaturfreundeJugend gab es schon  
einige Veranstaltungen. Aber das Jahr ist 
noch nicht vorbei, ein paar tolle Veran-
staltungen stehen noch bevor. Hier im 
Einleger findet ihr einige Ausschreibun-
gen und Berichte:

> Familienfest – so war‘s
> Neue Kindergruppe am  
    Bootshaus – Spaß für 6- bis  
   11-Jährige
> Arco – Klettern am Gardasee
> Nikolausfeier am Bootshaus
> Und vieles mehr . . .
Viel Spaß beim Lesen!

Natur
Freunde
Jugend
München

Berg
  frei!  

 Liebe NaturFreunde 
 und NaturFreundinnen, 
 liebe Leserinnen 
 und Leser,

Bezirk München e.V.
September bis November 2024

Wenn euch beim Lesen dieses Heftes auffällt, dass et-
was fehlt oder unvollständig ist, so ist es leider wieder 
mal der Mithilfe geschuldet. Wir brauchen dringend Per-
sonen die uns (Claus, Rudi und mir) helfen, dass dieses 
Heft ordentlich und ansprechend mit Bildern und Texten 
gefüllt werden kann.
Bitte helft uns!
Für zwei Termine im Herbst konnten wir einen Fachmann 
gewinnen und damit die Termine mit zwei ansprechenden 
Themen füllen.
Im November wird es heißen „auf die Plätzchen fertig los“. 
Wir backen im Bootshaus mit und ohne Kinder, aber jeden-
falls mit unserem Fachmann und Konditor Jacob. Leider stand 
der Termin bei Drucklegung noch nicht fest.
Ein weiterer Termin im November wird eine Lesung – voraus-
sichtlich Känguru-Chroniken – sein.
Die Lesung ist für Jung und Alt zu empfehlen, gelesen von unse-
rem Stimmenimitator Jacob. Termin stand leider bei Druckle-
gung noch nicht fest.
So, und zu guter Letzt freuen wir uns im Dezember auf den Niko-
laus, der uns mit Sicherheit wieder im Bootshaus besuchen kommt.
Ich wünsche euch einen schönen und vor allem friedlichen Herbst.
Berg frei!

Rainer
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Umwelt
Termine bitte unter Umwelt@nfbm.de erfragen 

Senioren
Mi., 04.09.24 Senioren-Stammtisch – Bootshaus, 13:00 Uhr
Mi., 18.09.24 Wanderung von Geisenbrunn nach Pentenried 
 und zurück
Mi., 02.10.24 Senioren-Stammtisch – Alter Wirt, 13:00 Uhr
Mi., 16.10.24 Wanderung von Vils (Össterreich) zum Alatsee  
 nach Füssen
Mi., 06.11.24 Senioren-Stammtisch – Alter Wirt, 13:00 Uhr
Mi., 14.08.24 Wanderung auf dem Höhenweg von Gmund  
 nach Tegernsee
Mi., 11.12.24 Jahresabschlussfeier – Bootshaus, 13:00 Uhr
Mi., 18.11.24  Naturführung im Nymphenburger Schlosspark

Familiengruppe
(anmelden unter soziales@nfbm.de)
Treffen Spielgruppe / Familiengruppe am Bootshaus
Sa., 14.09.24  Pilzwanderung (s. gesonderte Ausschreibung)
Fr., 27.09.–So., 29.09.24 Familienausflug zum Naturfreunde-- 
 Haus in der Schönau. 
Sa., 26.10.24  Kürbisfest am Bootshaus. Wir schnitzen und  
 kochen.

  
Reparatur-Café 

So., 29.09.24 Reparatur-Café ab 14:00 Uhr im Bootshaus
So., 27.10.24 Reparatur-Café ab 14:00 Uhr im Bootshaus
So., 24.11.24 Reparatur-Café ab 14:00 Uhr im Bootshaus

Foodsaving / Lebensmittelrettung
Termine bitte unter foodsaving@nfbm.de erfragen.

Termine

¦ 
Bezirk

Mo., 16.09.24 18.30 Uhr Bezirksausschußsitzung im  
 Bootshaus
Sa., 12.10.24    Arbeitstour Schönau. Bitte anmelden.
Sa., 09.11.24  Arbeitstour Bootshaus. Bitte anmelden.

 Bergsteigen
Do., 03.10.24  Alpine Mehrseillänge im Kaisergebirge

 Wassersport
So. 28.09.2024  Abpaddeln 

 Kletterhalle Dachau
Jeden Dienstag offener Klettertreff in der Halle ab 18:00 Uhr
Letzter Montag im Monat Bouldertreff in der Halle ab 18:00 Uhr

 Wassersport
So., 28.09.24   Abpaddeln 

K u l t u r
Umwelt
Senioren
Soziales

 
KUSS

Kultur
Termine standen bei Drucklegung noch nicht fest.

Das Umwelt-Referat lädt zu einem On-
line-Gespräch mit Elena Teutsch von Na-
turfreunde Internationale aus Wien, Re-
ferat „Member Services, Climate Fund & 
Social Media“ via Zoom ein.

Wann: 18. September 2024  
Zeit: 19:00 – ca. 20:00 Uhr
„Liebe Naturfreundinnen und Natur-
freunde des Bezirks München, wir freu-
en uns sehr über euer Interesse an unse-

rer neuen Kampagne „1 Euro für Kli-
magerechtigkeit“ und am Naturfreunde 
Klimafonds! Wir werden die Kampagne 
im Detail vorstellen und ihre Bedeutung 
erläutern. Wir werden erklären, wie eure 
Beiträge zur Unterstützung unserer afri-
kanischen Naturfreunde verwendet wer-
den, welche Projekte mit euren Spenden 
finanziert werden und wie ihr mit eurem 
Engagement einen wirksamen Beitrag zu 
mehr Klimagerechtigkeit leistet. Gerne 

beantworten wir auch eure offenen Fra-
gen. Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

Anmeldungen bitte an:  
helmut.schlager@gmx.net 
Den Zoom-Link senden wir euch ein paar 
Tage vorher per E-Mail zu.

 Umwelt-Referat Bezirk München lädt ein zur Online-
 Info-Veranstaltung über die Kampagne  „1 Euro  für 
 Klimagerechtigkeit” und den Naturfreunde Klimafonds



www.naturfreunde-bezirk-muenchen.de 3/2024   Berg frei      3

Was war 

Fleißigen Wanderern kann weder das 
Wetter zu schwül, noch die Mückenplage 
zu groß sein. So auch Ende Juni. An der 
S-Bahn Gauting ging unsere Wanderung 
los und führte uns die erste Wegstrecke 
an der Bahn entlang bis Königswiesen. 
Nach einem kurzen Stück durch den Ort  
ging es dann in den Wald bis zur Herr-

gottsruhkapelle, einer Andachtsstätte. 
Der Backsteinbau wurde im dritten Vier-
tel des 19. Jahrhundert um einen Baum-
stamm herum er-
richtet und lädt 
zum Verweilen ein. 
Nach einer Rast 
sind wir dann wei-

ter über den Han-
felder Berg und 
durch Söcking zur 
Gaststätte Opati-
ja. Unsere Mittags-
stärkung gab‘s im 

schattigen Wirtsgarten. Jetzt weiß jeder, 
wie ein „Pola Pola“ schmeckt. Danach ist 
ein Teil der Wanderer zu Fuß nach Starn-

berg gegangen und der andere Teil mit 
dem Bus zur S-Bahn gefahren. 
Es war wieder mal ein schöner Tag, den 
wir zusammen genießen durften. 

Heidi Marx
OG München-Süd Watzmann

 Alles nur Ideologie?
Gefährdet die Landwirtschaft unser 
Trinkwasser und das Klima? Dieser Fra-
ge ging Naturfreund Kurt Schiemenz an 
einem Vereinsnachmittag der Ortsgrup-
pe München-Süd nach. Als Limnologe 
kennt er sich auf diesem Gebiet hervor-
ragend aus. 
Die gute Nachricht zuerst: Das Münch-
ner Trinkwasser gehört zu den besten 
deutschlandweit. Chemische Analysen 
beweisen, dass seine Qualität manches 
in Flaschen abgefüllte Mineralwasser 
übertrifft. 
Leider ist aber das Grundwasser, aus 
dem Trinkwasser gewonnen wird, in vie-
len Gebieten stark verunreinigt. Das liegt 
zwar nicht ausschließlich, aber doch zu 
einem wesentlichen Teil an der aus den 
Fugen geratenen Landwirtschaft. In vor-
industrieller Zeit, als die Bauern nur so 

viele Tiere hielten, wie der eigene Grund 
und Boden ernähren konnte, bildete je-
der Hof einen in sich geschlossenen 
Kreislauf, der die Umwelt nicht belastete. 
Das änderte sich mit der Erfindung des 
Kunstdüngers durch das Haber-Bosch-
Verfahren mit seiner Ammoniak-Synthe-
se Anfang des 20. Jahrhunderts und des-
sen großflächiger Anwendung als Stick-
stoffdüngung.  Es verstärkte sich weiter 
durch die immensen Soja-Einfuhren aus 
Übersee. Beides führt nicht nur zu erheb-
lichen Nitratbelastungen im Grundwas-
ser, sondern trägt auch wesentlich zur 
Klimaerwärmung bei. Kurt erklärte dazu 
anschaulich und für Laien verständlich, 
wie sich in dem überdüngten Boden in 
komplizierten chemischen Prozessen 
Lachgas entwickelt, das 250-mal klima-
schädlicher ist als das allbekannte CO2. 

In der Diskus-
sion stimmten 
wir überein, 
dass es unver-
antwortlich ist, 
wenn Lobbyis-
ten und popu-
listische Politi-
ker trotz drin-
genden Hand-
lungsbedarfs 
die objektiven 
Zahlen als 
„Ideologie“ diffamieren und weiterma-
chen wollen wie bisher.
Kurt ist gerne bereit, zu weiteren Orts-
gruppen zu kommen. Ich kann nur 
wärmstens empfehlen, ihn einzuladen.

Christine Eben 
OG München-Süd Watzmann

 Seniorenwanderung von Gauting nach Söcking 

 Die Herrgottsruhkapelle von Gauting
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Was war

 Berchtesgadener Anzeiger vom 10. Juni 2024
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Was ist

Warum werden heutzutage so viele Din-
ge nicht mehr repariert? Sie haben ein 
defektes Gerät, dessen Garantiezeit ge-
rade abgelaufen ist. Lohnt sich eine Re-
paratur noch?

Die NaturFreunde in München veranstal-
ten jeden letzten Sonntag im Monat ein 
Reparaturcafé. Dort sind ehrenamtliche 
Handwerker oder Techniker, die versu-
chen, mit geeignetem Werkzeug und 
passenden Ersatzteilen die Küchenma-
schinen, Elektrogeräte, Möbel, Fahrrä-
der, Spielzeug und vieles mehr zu repa-
rieren. Besucher bringen ihre defekten 
Gegenstände mit und ein Fachmann 
oder eine Fachfrau beraten und urteilen 
darüber, ob es möglich ist und es sich 

lohnt, sie zu reparieren. Manchmal be-
stellen die Besucher ein Ersatzteil im In-
ternet und ein Montierer baut es in das 
mitgebrachte Gerät ein.

„Berg frei!“ hat Reparateure gefragt, war-
um sie das machen.

► Weil ich den Leuten eine Freude 
 bereiten will!

► Ich bin ein Freund von Nachhaltig-
 keit, oft liegt der Fehler nur an 
 Kleinigkeiten.

► Geräte mit ideellem Wert leben 
 wieder auf.

► Weil ich gerne bastle – mit an-
 deren Fachkollegen und Kunden.

► Weil ich interessiert bin an 

 früheren und neueren Techniken.

► Weil ich den Austausch mit 
 Kollegen bei der Analyse von Feh- 
 lern schätze und den gemeinsa 
 men Weg bei der Problemlösung.

Das Reparaturcafé findet jeweils am letz-
ter Sonntag des Monats von 14:00 bis 
17:00 Uhr statt (außer im August und De-
zember).
Nächste Termine: 29. September und 27. 
Oktober 2024
Interessenten können auch schon vorab 
mitteilen, was sie vorbeibringen wollen. 
E-Mail:  reparatur-cafe@nfbm.de 
NaturFreunde München
Zentralländstraße 16 
81379 München
U3 Thalkirchen

 Das Reparaturcafé der NaturFreunde München

• Kunsttransporte

• Verpackung 

• Umzugszubehör

• Einlagerungen

Mobil: 0179  761 64 11

Mail: info@der-weisse-handschuh.de

NaturFreundemitglied OG-Giesing und 
West/Wetterstein

Atemnot Husten Allergie Schnarchen

Dr. meD. Wolfgang Sauer

Lungenfachärztliche Schwerpunktpraxis
Internist, Allergologie, Schnarch- und 
Schlafapnoediagnostik

Pasinger Triangel, Josef-Retzer-Str. 48
82141 München (Pasing); Tel. 881 849

www.lunge-münchen.de

Naturfreunde OG Plankenstein

 Reparateure bei der Arbeit
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NaturFreunde unterwegs

Die Schlögener Schlinge ist eine Fluss-
schlinge der Donau, ziemlich in der Mitte 
zwischen Passau und Linz. Bis zu 300 
Meter schneidet sich die Donau hier in 
die Gegend ein. Von Norden herkom-
mend wendet die Donau hier um 180° 
und fließt wieder zurück nach Norden, 
um sich nach wenigen hundert Metern 
doch zu entscheiden, den Weg weiter 
nach Linz, Wien, Budapest und schließ-
lich zum Schwarzen Meer zu nehmen. 

Wir beginnen unsere Wanderung am Rö-
merpark in Schlögen. Durch den Wald 
geht es den Weg Nr. 113 hoch zum 
Schlögener Blick, von dem wir die ganze 

Donauschlinge überblicken können. Wei-
ter geht es bis zu einem markanten roten 
Kreuz. Hier biegen wir links ab und errei-
chen den kleinen Weiler Linetshub. Dann 
folgt der 543 Meter hoch gelegene 
Steinerfelsen, wo wir wieder einen groß-
artigen Blick auf die Donau haben. Durch 
Eichenwälder geht es nun hinab nach In-
zell an der Donau und an der Straße ent-
lang, vorbei an der Severin-Kapelle zu-
rück nach Schlögen. Wer die Straße ver-

meiden will, kann auch direkt an der Do-
nau entlang zurück gehen.
Die ganze Runde ist ca. 11 Kilometer 
lang, und man ist ca. 3,5 Stunden unter-

wegs. In Inzell besteht die Möglichkeit zu 
einer Verschnaufpause im örtlichen 
Gasthaus. Für die Tour braucht man kei-
ne besondere Kondition. Sie ist grund-
sätzlich für jeden geeignet. Festes 
Schuhwerk sollte es aber doch sein, da 
die verschlungenen Pfade durch den 
Wald eng, rutschig und teilweise auch re-
lativ steil sind. 

Sowohl in Schlögen als auch in Inzell gibt 
es einen Campingplatz, um verschiede-
ne Ausflüge in die Gegend zu unterneh-
men. In Inzell gibt es auch eine Schiffs-
anlegestelle, um z.B. auf dem Fluss nach 
Linz zu fahren.

Rudi Seidl
OG Obersendling-Hochkopf

 Entlang der Schlögener Schlinge

 Ausblick vom Schlögener Blick

 Zurück nach Schlögen

 Ausblick vom Steinerfelsen

Ihr Fotograf für magische 
Momente.
Tel. 0172/3132967
info@meine-hoch-zeit.de
Rudi Seidl 
OG Hochkopf-Obersendling

 Abstieg nach Inzell
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Allgemeines:

Ihr habt Fragen rund um Mitglied-
schaft, Hütten und Sport?
Dann meldet euch gerne bei uns.

Geschäftsstelle der NaturFreunde 
München
Zentralländstraße 16
81379  München
Tel.: 089 / 2 01 57 77
Fax: 089 / 2 02 15 07
E-Mail: info@nfbm.de
oder persönlich Do. 10–17 Uhr

Wimbachgrieshütte
Buchung ausschließlich unter  
www.huetten-holiday.de
Hüttentelefon Juni bis September  
08657 /944001

Haus Schönau / Erl
Buchung ausschließlich unter  
info@nfbm.de

Bootshaus I
Fragen zur Nutzung bitte über die  
Geschäftsstelle

Redaktion „Berg frei!”
Für Zusendungen von Beiträgen, Be-
richten oder Leserbriefen nutzt bitte 
redaktionbergfrei@nfbm.de

Das nächste „Berg frei!” erscheint 
am 1. Dezember 2024, bis dahin hal-
ten wir euch über die Geschäftsstel-
le, auf unser Website und über die 
verschiedenen Newsletter auf dem 
Laufenden.

Ehrungen und Gedenken
Langjährige Mitglieder  
bei der Ortsgruppe  
Obersendling-Hochkopf

50 Jahre:  Monika Voigt
40 Jahre:  Michael Siegl
25 Jahre:  Franziska Naumann
                 Nina Hartmann
                 Stefan Hartmann
                 Michaela Kupka
                Wolfgang Scherk

Mit tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserem langjährigen 
Mitglied und Freund 

Peter Jahn
der am 27. April 2024 im Alter von 
84 Jahren von uns gegangen ist. 
Als gebürtiger Sachse trat er 1962 
den Naturfreunden bei und stieß 
nur zwei Jahre später zur Ortsgrup-
pe Wassersport. 
Er war jahrelang unser 2. Vorstand 
und ein fester Pfeiler unserer 
Gemeinschaft. Im Bootshaus war 
er ein unermüdlicher Reparateur, 
der mit seinem großen technischen 
Talent und seiner Fähigkeit zur 
Improvisation an allen Umbauten 
beteiligt war. 
Sein grüner VW-Bus war wohl, dank 
Selbstausbau, das minimalistischs-
te, aber funktionellste Wohnmobil 
Bayerns. 
Sportlich war er ein sehr aktiver 
und sehr guter Kajakfahrer, ein 
Bergsteiger, Skitourengeher und 
Radfahrer. Sein Markenzeichen, 
die „Jahn-Tour“, führte uns quer-
feldein und weglos, aber immer 
zielsicher zurück zum Ausgangs-
punkt. 
Doch er war nicht nur ein Aktiv-
posten in unseren sportlichen 
Unternehmungen, sondern auch 
ein sehr geselliger Mensch. Er war 
begeisterter Sänger, spielte auf der 
Mundharmonika und war bei unse-
ren Festen ein eifriger Tänzer. 
Wir werden seine Anwesenheit 
schmerzlich vermissen und ihn in 
ehrenvoller Erinnerung behalten.

Ein letztes „Berg frei!”
Ortsgruppe Wassersport

Wir trauern um unser langjähriges 
Vereinsmitglied 

Dieter Schmidt 
der nach langer Krankheit im Alter 
von 72 Jahren am 25. Mai 2024 
von uns gegangen ist. Er trat 1963 
der Ortsgruppe Wassersport bei. 
In seinen jungen Jahren erlebte 
er viele unvergessliche Urlaube, 
vor allem mit der Familie Faesler. 
Später, als er verheiratet war, 
entdeckte er seine Leidenschaft 
für das Segeln. Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Ein letztes „Berg frei!”
Ortsgruppe Wassersport

Die Ortsgruppe Halserspitz  
trauert um

Ria Lipsky
Am 27.04.2024 ist Ria nach  
schwerer Krankheit mit 84 Jahren 
verstorben.
Ria war 59 Jahre Mitglied bei uns.
Sie war bei vielen Wanderungen 
und den wöchentlichen Vereinstref-
fe immer dabei.
Wir senden Ihr ein letztes „Berg 
frei” und wünschen Ihr eine gute 
Reise.

Die Halserspitzler

Impressum
Herausgeber:
NaturFreunde Deutschlands
Bezirk München e.V.
Zentralländstraße 16, 81379 München
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info@naturfreunde-bezirk-muenchen.de

Bankverbindung: 
IBAN: DE27 7015 0000 0000 1594 42
BIC:  SSKMDEMMXX

Geschäftszeiten:
Donnerstag: 10:00 bis 18:00 Uhr
Parteiverkehr:  16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Redaktion: Rainer Hörgl (V.i.S.d.P.)
und Rudi Seidl
Layout: Claus Otrembnik

Druck: Druckerei Westphal GmbH
Auflage: 1300

Es gelten die Anzeigenpreise von 1.10.2018
Berg frei! erscheint viermal jährlich.
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Frühstücksbrett „cut and eat“ 12,95 €Maße: 240 x 160 x 12 mm.  
Extra scharfes 
Frühstücks- 
messer mit  
Wellenschliff. 
Schneidbrett aus Bambusholz.  
Das Messer wird durch einen  
Magneten perfekt in der  
gefrästen Mulde gehalten.

 NaturFreunde Verlagsartikel

80% Baumwolle, 17% Polyamide, 
3% Elathan 
OEKO-TEX zertifiziert 
Waschbar bis 40 Grad –  
nicht trocknergeeignet 
Größen: 37–41 und 42–46 
Unser Logo ist in  
Regenbogenfarben eingewebt.

Holz-Jojo   1,00 €

Mausshirt für Kinder   14,00 €

Lustiges Shirt  
in Rot mit der  
„NaturFreunde- 
maus“ als  
Brustaufdruck. 
100% Baumwolle,  
ringgesponnen,  
Rippstrickhalsbündchen mit Elas- 
than.  Größen: 1–2 Jahre, 3–4 Jahre 
und 5–6 Jahre

Ca. 97 cm Durchmesser,  
geschlossen ca. 28 cm lang, ca. 352 g 
leicht, autom. öffnend und schlie-
ßend, Windproof-System, Soft-Touch-
Griff mit farbigen Griff ringen (limette 
oder rot), Futteral mit Tragegurt. Das 
NF-Logo ist silberfarben aufgedruckt.

Mit NF-Logo und „für eine natur-
freundliche Welt“ bestickt. 
Farbecht, waschbar bis 60°C,  
Grammatur 240 g/m². Gr. 73 x 80 cm

2 Hauptfächer mit 2-Wege- 
Reißverschlüssen und je 3  
Einsteckfächern 

Reise-Necessaire   10,00 €

Grillschürze:  Sonderpreis

Memory aus Birkenholz 

Shoppingtasche, Fa. Reisenthel   15,95 €

Volumen: 15 Ltr., Reißverschluss,  
verschließbare Innentasche, wasser- 

abweisend, Farben: schwarz oder  
dunkelblau/rot, silberfarbenes Logo

Ca. 0,75 Ltr., farbig lackiert, doppelwandig, 
Anti-Rutsch-Matte mit Schnellverschluss,  

Logogravur

Isolierflasche, Edelstahl   12,50 €

Taschenschirm   16,95 €

100% Cotton, Ziernähte auf dem 
Schild, eingestickte Luftlöcher, ge-
füttertes Satinschweißband, pas-
send für jede Kopfgröße, zweifarbig 
eingesticktes NaturFreunde-Logo

Baseball-Cap schwarz    8,65 €

nur 4,25 €

solange Vorrat reicht   14,95 €

Sonderpreis für Münchner

NaturFreunde   52,00 €

Beanie   8,00 €

Rollup-Rucksack   54,00 €X

Glasflasche mit Neopren-

überzug   10,00 €

Tasse, neues Design   6,45 €

Preis für Münchner

NaturFreunde   17,20 €

Schlauchschal  
in Rot, von der 
Fa. Buff

Socken   8,00 €

Die meisten Verlagsartikel sind auch in der Geschäftsstelle erhältlich. Ohne Versandkosten!

Die Mütze ist aus 100 % Single-
Jersey-Baumwolle mit  
zweifarbigem seitlichen Stick.


